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Würfeln mit einem Quader – Auswertungsvorlage 2 2. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit für einen Durchmarsch? 
Bei einem Durchmarsch darf im 1. Wurf keine 1 im 2. Wurf keine 2 usw. gewürfelt 

werden. Versucht nacheinander einen Durchmarsch zu erwürfeln. 
Passt ein Wurf nicht, ist der nächste an der Reihe. Notiert für jeden Versuch, bei 

welchem Wurf der Versuch gescheitert ist oder ob ein Durchmarsch (D) gelang. 

Die Ergebnisse meiner Klasse: 
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Die Ergebnisse von allen zusammen: 
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absolute Häufigkeit relative Häufigkeit in % 
Die Ergebnisse von allen zusammen: 

1 2 3 4 5 6 D 

absolute Häufigkeit relative Häufigkeit in % 
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Würfeln mit einem Quader – Auswertungsvorlage 1 
1. Mit welcher Chance wird jede einzelne Seite gewürfelt? 

Jeder würfelt 100-mal und zählt, wie oft welche Seite oben liegt. 
Die Ergebnisse meiner Klasse: 

Name 1 2 3 4 5 6  
       
       
       
       
      absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %        
       
       
       
       
      absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %        
       
       
       
       
      absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %        
       
       
       
       
      absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %        
       
       
       
       
      absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %        
       
       
       
       
      absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %       Die Ergebnisse von allen zusammen: 

 1 2 3 4 5 6 absolute Häufigkeit       relative Häufigkeit in %       
Hypothetische Wahrscheinlichkeitsverteilung: 

 1 2 3 4 5 6 Wahrscheinlichkeit in %       
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Von Kollegen für Kollegen
 Mathematik – im Urlaub entdeckt

mit 22 Kopiervorlagen 

diverse GeoGebra-Dateien
im Download-Bereich 

>  zum Beitrag im Heft, Seite 34
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